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16. Änderung des Flächennutzungsplans „Beidseitig der K 20 - Stederdorf-;
Bebauungsplan Nr. 32 „Nördlich der K 20"- Stederdorf-, 1. Änderung und Erweiterung, zugleich

Bebauungsplan Nr. 28 „Heidacker" - Stederdorf-, 3. Änderung; Bebauungsplan Nr. 23 „Zubringer B4^4/
Autobahnanschluss Peine Ost" - Stederdorf-, 2. Änderung

Frühzeitige Behördenbeteiligung gemäß §4 Abs. 1 BauGB

Sehr geehrter Herr Okon,

als für den Großraum Braunschweig zuständige Untere Landesplanungsbehörde und Träger der Regional-

planung gebe ich zu den o.g. Bauleitplanverfahren im Rahmen der frühzeitigen Behärdenbeteiiigung gem.
4 Abs. 1 BauGB folgenden Hinweis:

Das Plangebiet liegt teilweise innerhalb eines in der Zeichnerischen Darstellung des Regionalen Raumord-

nu n gs programms (RROP) 2008 für den Großraum Braunschweig festgelegten Vorbehaltsgebietes Trink-

wassergewinnung. Diese Festlegung als Grundsatz der Raumordnung ist in der planerischen Abwägung zu
berücksichtigen.

Als zuständiger Aufgabenträger für den öffentlichen Nahuerkehr auf Schiene und Straße weise ich darauf

hin, dass in der Begründung zur Änderung des Flächennutzungsplans und des Bebauungsplans Aussagen

zur OPNV-Erschließung des Anderungsbereichs ergänzt werden sollten. Die Festlegungen des Nahver-
kehrsplans 2016 für den Großraum Braunschweig sind zu beachten (Kapitel C2.2}.

Mit freundlichen Grüßen
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